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Kontakt

Carl Kressmann, Modehaus Kressmann
Verein „Hildesheim blüht auf“
carl.kressmann@kressmann.de

Detlef Brüner, Stadt Hildesheim
Stadtplanung und Stadtentwicklung
d.bruener@stadt-hildesheim.de

Lothar Meyer-Mertel
Hildesheimer Marketing GmbH, 
lothar.meyer-mertel@hildesheim-marketing.de

CITYFÖRSTER network for architecture
Verena Brehm
Quartier.SO@cityfoerster.de

Finanzierung

Gesamtkosten 
des Projekts:  75.000 €

Stadt Hildesheim   15.000 €
Hildesheim Marketing  15.000 €
Private:   15.000 €
Land:   30.000 €

Rechtsform der 
Quartiersinitiative

Auf die Schaffung einer eigenen Rechtsform 
für die das QiN-Projekt steuernde Lenkungs-
gruppe wurde verzichtet.
Privater Initiator und Antragsteller ist der 
Verein ‚Hildesheim blüht auf! e. V.‘

Vorgehensweise

Im Rahmen einer Kick-off-Veranstaltung und in zwei Workshops sind bis Ende 2010 
�V�S�H�]�L�¿���V�F�K�H�� �9�R�U�V�W�H�O�O�X�Q�J�H�Q�� �X�Q�G�� �:�•�Q�V�F�K�H�� �G�H�U���$�Q�O�L�H�J�H�U�� �X�Q�G�� �,�Q�W�H�U�H�V�V�H�Q�Y�H�U�W�U�H�W�H�U�� �G�H�V��
Quartiers gesammelt worden. Auf dieser Grundlage und auf Basis von Recherchen 
zur Historie, zu Strukturdaten des Quartiers und zu relevanten Zukunftstrends sind 
ein Entwicklungsleitbild und Gestaltungsleitlinien für das Quartier formuliert worden. 
Darüber hinaus wurde ein Gestaltungskonzept in kurz-, mittel- und langfristig um-
setzbaren Bausteinen erarbeitet, das prozesshaft umgesetzt werden kann. 

Zu den Gestaltungsbausteinen gehören u. a. strukturelle und programmatische 
Nachverdichtungsmaßnahmen, Gestaltungsmittel zur Zonierung des Straßenraums 
���X�����D�����5�D�G�Z�H�J�P�D�U�N�L�H�U�X�Q�J�����%�O�L�Q�G�H�Q�O�H�L�W�O�L�Q�L�H�����%�H�S�À���D�Q�]�X�Q�J�������H�L�Q���%�H�O�H�X�F�K�W�X�Q�J�V�N�R�Q�]�H�S�W��
und ein Umgestaltungentwurf des Quartierplatzes ‚An der Lilie‘ sowie ‚Spielinseln‘.

Vier Maßnahmen werden ab Mai 2011 bis August 2011 realisiert:

1. Aufräumen des Straßenraums durch die Entfernung von ca. 170 Waschbeton-
pollern (entspricht ca. 60 Tonnen)

2. Aufstellen von Fahrradbügeln im Quartiersdesign (Logomanschette & Kinder-
bügelvariante; Verdoppelung der Anzahl der bestehenden Abstellmöglichkei-
ten)

3. �5�H�L�Q�L�J�H�Q���G�H�U���Y�R�U�K�D�Q�G�H�Q�H�Q���3�À���D�Q�]�N�•�E�H�O
4. �$�Q�E�U�L�Q�J�H�Q���Y�R�Q���6�L�W�]�D�X�À���D�J�H�Q���L�P���4�X�D�U�W�L�H�U�V�G�H�V�L�J�Q

Öffentlichkeitswirksame Maßnahmen (z. B. Quartierslogo als Schaufensterkleber, 
Markierungsaktion der zu entfernenden Poller) und kontinuierliche Informationen 
�D�Q���G�L�H���$�Q�O�L�H�J�H�U�����+�R�P�H�S�D�J�H���G�H�U���,�Q�L�W�L�D�W�L�Y�H���Ã�+�L�O�G�H�V�K�H�L�P���E�O�•�K�W���D�X�I���H�����9���µ�����,�Q�I�R�À���\�H�U�Q���X�Q�G��
Infoplakate) begleiten das Projekt.

2. Baumaßnahme: Fahrradbügel im Quartiersdesign

1. Baumaßnahme: Abriss Poller


